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Stereoindikator
Unabhan gig vom Pilotton zeigt der EL V-Stereoindikator an, ob es sich urn eine Mono- bzw.
eine Stereosendung handelt. Der besondere Vorteil Iiegt darin, daf3 auch nachtragliche
Aufzeichnungen von Cassettenrecordern nach Mono bzw,•  Stereo unterschieden werden
können.

Aligemeines	 - -- -

Den Profis und Audio-Insidcrn 1st das
Problem seit langem bekannt:

ZahlrcicheUKW-Senderstrahlen den Pi-
lotton für Stereosendungen permanent bei
alien Sendungen mit aus. Hierbei wird
haufig keine Rücksicht daraufgenommen,
ob es sich bei dern zu ubertragenden Schall-
ereignis auch tatsachlich urn eine Stereo-
oder lediglich urn eine Mono-Aufzeich-
nung handelt. Der Grund ist vermutlich
darin zu suchen, &B es sich urn einen
zusätzlichen Aufwand handelt, den Sender
jeweils urnzuschalten. Für den anspruchs-
vollen Flörer verliert damit die konventio-
nelie Stereoanzeige ihre Aussagekraft.

1st eine Aufnahme erst einmal auf
Tonband oder Cassette aufgezeichnet, steilt
sich auBerdem das Problem des Erken-
nens einer Stereoaufnahme, insbesondere
auch, wenn es sich urn ültere Schailkon-
serveti handelt.

Wir stellen Ihnen daher in dern vorlie-
genden Artikel eine besonders interessan-
te Schaltung vor, trill deren Hilfe unab-
hdngig vom Pilotton bzw. auch nachlrüg-
lich nach erfolgter Aufzeichnung die
Moglichkeit besteht, zwischen Mono- und
Stereoaufzeichnungen zu unterscheiden.

Darüber hinaus bietet der ELV-Stereo-
indikator als Besonderheit eine Informa-
tion Ober die Auspragung des Stercocha-
rakters. Hier ist zwar kein allgernein gUI-
tiges MaB zu benennen, jedoch kann auf-
grund von Ethihrungswerten vom Anwen-
dcr ein ungeüihrer RUckschluB auf die
Kanaltrennung hzw. die Qualität des Ste-
reocharakters erfolgen. Je groBer der
"Ausschlag" aufdem LED-Leuchtband des
ELV-Stereoindikators ist, desto ausgepräg-
ter 1st der Stereocharakter der betreffen-
den Aufzeichnung.

Die Schaltung, die zum Einbau in em
forrnschönes GehUuse der ELV-Serie
niicro-line ausgelegt is!, wird einfach Ether
zwei Cinch-Buchsen (für linken und

rechien Kanal) an cirien Cassettenre-
corder. einen Tuner oder einen Vorver-
stUrker angeschlosseii. Die Versorgung
erfolgt Ether ein 12 V/300 mA-Stccker-
netzteil.

Zur Schaltung

Die Funktion ist am anschaulichsten
aus clem Blockschaltbild (Biki I) zu er-
kennen. Angesteuert wird die Schaltung
mit einer NF-Eingangsspannung von Ca.
500 mV von einern Tuner, Magnctband-
oder PhonogerUt.

Der Vcrstürker V I wird zur Entkopp-
lung und zur Verstarkung des linken Ste-
reokanals cingesetzt, während V 2 zur
Entkopplung, Verstarkung und zusdtzlich
als Phasenurnkehrstufe für den rechten
Kanal dient.

In einer weiteren Stufe (V 3) werden
beide Signale adhert, wodurch sich bei
Monobetrieb beide Signale aufhcheri. im
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Stereobeirieb ergibt sich ein Differenz-
signal. das Ober die Stufe V 3 verstärkt
wird, wobei die Phasendrehung von 180
Grad in dieser Stufe für die grundsatz-
liche Funktion der Schaltung bedeutungs-
los ist.

AnschlieBend gelangt das so aufberei-
tete NF-Signal zum elnen auf den NF-
Stereo-Anzeiger zur Mono-Stereo-Erken-
nung und zum anderen auf das Stereome-

ter zur Anzeige der Auspragung des Ste-
reocharakters Ober ein aus 12 LEDs beste-
hendes Leuchtband.

In der praktisclien Realisierung wird der
Verstärker V 1 mit Hilfe der Transistor-
stufe T 1 mit Zusatzbeschaltung und der
Verstiirker V 2 mit Hilfe von T 2 mit
Zusatzbeschaltung aufgebaut. Die urn 180
Grad differierende Phasenlage wird da-
durch erreicht, indem die Auskopplung

zurn einen am Emitter von T I und zurn
anderen am Kollektor von T 2 erfol gt. Der
Summierverstiirker V 3 besteht aus T 3
mit Zusatzbeschaltung.

Von dort wird das so aufbereitete Si-
gnal Ober C 6 der Klemm- und Gleich-
richterschaltung D 1, D 2 sowie C 7 zuge-
fUhrt. Die so erzeugte Gleichspannung
wird von der folgenden mit T 4 und Zu-
satzbeschaltmrng aufgebauten Stufe ver-
stIrkt und gleichzeitig invertiert. Vom
Kollektor dieser Stufe gelangt this Signal
Ober R 16 und D 3 auf den Treiber-Tran-
sistor T 5,der Ober R 18 die Mono-
Leuchtdiode D 4 t;eibt. Die Z-Diode D 3
dient in diesem Zusammenhang zur Ver-
schiebung des G leichspannungspotentials
in Verbindung mit der Festlegung einer
Ansprechschwelle. Ein weiterer Inverter
(T 6 mit Zusatzbeschaltung) treibt Uber R
20 die Stereo-LED D 5. Je nachdem, ob es
sich urn eine Mono- oder Stereo-Aufzeich-
Ming handelt, leuchtet wahlweise eine der

links: Bud 1 Blockschaltbild
des Stereoindikators

unten: Bud 2: Schaltbild des
Stereoindikators
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beiden LEDs auf. Ohne anliegendes Em-
gangssignal ist D 4 (Mono) aktiviert.

Zusätzlich wird das Signal am Kollek-
tor des Summierverstiirkers T 3 Ober C 6
und D 20 ausgekoppelt und auf den Em-
gang (Pin 17) der Leuchtbandanzeige
(IC 2) gegeben, die mit dem IC des Typs
UAA 180 nebst Zusatzbeschaltung aufge-
baut ist. Insgesamt werden von diesem IC
direkt 12 LEDs in Form eines Leuchthan-
des angesteuert.

Mit Hilfe von R 21 und R 23 sowie C 9
wird eine Referenzspannung erzeugt, die
dem Eingang Pin 3 des IC 2 zugefuhrt
wird. Der zweite Referenzspannungsein-
gang (Pin 16) Iiegt auf Masse.

Je gr6l3er die am Eingang Pin 17 des IC
2 anliegende Spannung ist, desto rnehr
LEDs (D 7 bis D 18) leuchten auf. Dies
signalisiert die GroBe des Unterschiedes
zwischen den heiden Stereokanälen.

Die Span n Lin gsversorgung erfolgt aus
einem 12 V/300 mA-Gleichspannungs-
Steckernetzteil (maximal 15 V), das Ober
die 3,5 mm Klinkenhuchse (BU 3) ange-
schlossen wird. D 19 dient deni Verpo-
lungsschutz. Der Festspannungsregler IC
I stabilisiert die Versorgungsspannung in
Verbindung mit C 11
und C 12 auf 10 V.	 Vi

Zum Nachbau

Sämtl iche Bauelemente einsch I ieBl ich
der Buchsen und der Leuchtdioden finden
auf einer einzigen Ubersichtlich gestalte-
ten Platine Platz.

Zunächst werden in gewohnter Weise
die niedrigen Lind anschlieflend die hohe-
ren Bauelemente auf die Platine gesetzt
und auf der Leiterhahnseite verlötet. Neben
den Bauelementen sind lediglich zwei
Brücken zu setzen. Verdrahtungsarbeiten
giht es gar keine.

Grundsätzlich kann der ELV-Stereo-
indikator an beliebiger Stelle in eine Ste-
reoanlage integriert werden. Urn aus dem
Baustein ein vollständiges Gerät werden
zu lassen, steht auch ein formschones
Gehäuse aus der ELV-Serie micro-line zur
Verfugung mit bedruckter Frontplatte.
Hier kann die betriebsfertige Leiterplatte
mit der Bauteileseite nach unten weisend
in die oberen Gehäusenuten eingeschohen
werden. Die Befestigungsmutter für (lie
3,5 mm Klinkenbuchse wird von der
GehauserUckwand aufgesetzt und dient
gleichzeitig für die zusätzliche Fixierung

der Leiterplatte im Gehäuse. Damit die
Leuchtdioden an der korrekten Stelle hinter
der Frontplatte angcordnet si nd, werden
these so in die Platine gesetzt, dalI die
Leuchtdiodenvorderseite einen Abstand
von exakt 18 mm zur Platinenoberseite
aufweist. AnschlieBend werden die Bein-
chen im rechten Winkel nach vorne geho-
gen, und zwar in einem Abstand von 5
mm zur Platinenoberseite. Für den Einhau
in andere Geliiiuse ist die LED-Anord-
nung ggf. individuellen Wiinschen ent-
sprechend anzupassen.

Für das Einsetzen der Frontplatte ins
Gehäuse ist etwas Kraftaufwand erforder-
lich, da eine gute Passung zwischen Ge-
häiusekontur und Frontplattenabmessungen
besteht. Ohne Frontplatte ist das Gehäuse
leicht nach innen gewölht. Dies ist beab-
sichtigt, damit sich die Gehäusekontur
nach dem Einsetzen der Frontplatte !etzte-
rer gut anpafit. In Verbindung mit der
Frontplatte ergibt sich selbstverständl ich
eine gerade Gehüusekontur, wie dies auch
auf der Abbildung ersichtlich ist. Die Ge-
fahr, dalI die Frontplatte heim Einsetzen
beschädigt wird, ist gering (sofern nicht
gerade rohe Kräfte walten), da sowohi
Gehause als auch Frontplatte aus hoch-
wertigem ABS-Kunststoff bestehen.

Stück!iste:
Stereoindikator

Widerstände
lOt) Q .............................................R 	 I?
I .. .................................... R 15. R 16
2,2 k1	 .................................R 18, R 20
5,6k	 ................................. R 21, R 23
10 k ..................... RI,R3—R6,R8,

R 9, R 11, R 14, R 26
100 k................................ R17.R24
180 k...........................................R25
220 k .................................... R 2, R 7
IM .............................................RIO
1,2 MQ ................................R 10, R 13

f'1

ON

I	 -

-	 - -

tLLuririciciiiIi

Ansicht der fertig bestückten Platine des Stereoindikators

Bestuckungsplan des Stereoindindikators

Kondensatoren
100 nF ...........................................C 10
2,2 llF/16 V .............................C I—C 4
4 ,7 0F/ 16V .....................................CS
100F/16V .................... C8,C9,C12
22gF/I6V .............................. C6.C7
470pF/16V .................................. C I I

Haibleiter
UAA 180 ........................................1C2
7810................................................IC I
BC 548 ..................................... Tl—T6
AA 143 ...................................DID?
I N 4001 .......................................D 19
1 N4148 .......................................D20
ZPD4,7 ...........................................D3
LED, 3mm,rot ..................... D4,D5.

D 7—D 18

Sonstiges
Cinchhuchse ........................Bu I, Bu 2
Klinkenbuchse 3.5 mm .................Bu 3
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